Stadt Laatzen Laatzen, den 06.07.2020
Der Blurgermeister

Beschlussvorlage
- offentlich -

Beratungsfolqge: Drucksachen-Nr.: 2020/164

Ausschuss fur Stadtentwicklung und Umweltschutz, am 28.09.2020 TOP:
Feuerschutz

Verwaltungsausschuss am 01.10.2020 TOP:

Bebauungsplan Nr. 340 "Am Holztor", OT Ingeln-Oesselse
Aufstellungsbeschluss

Beschlussvorschlag:
Die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 340 ,Am Holztor“ wird beschlossen, um
Planungsrecht fur weitere Wohnbauflachen zu schaffen.

Der raumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 340 liegt in Ingeln-
Oesselse und wird begrenzt:
- im Norden durch die nérdliche Grenze des Flurstlcks 4, Flur 3, Gemarkung
Ingeln und der Flurstiicke 232/1 sowie 232/2, Flur 1, Gemarkung Ingeln,
- im Osten durch die Ostliche Grenze der Flurstlicke 232/2, 233/11, 233/12,
234/4, 235/5, 235/7, 235/9 und 235/11, Flur 1, Gemarkung Ingeln,
- im Siuden durch die sudliche Grenze der Flurstiicke 235/11, 235/3, 74/8, 74/9,
76/1, 218/6, 216/6, Flur 1, Gemarkung Ingeln,
- im Westen durch die westliche Grenze der Flurstiicke 216/6, 216/5, 216/4,
216/3, 216/2, 216/15, 219/8, 220/7, 221/7, 221/16, 222/2, 223/2, Flur 1 sowie
Flurstick 4, Flur 3, Gemarkung Ingeln.

Das Planungsziel ist die Schaffung von Wohnbauflachen, indem die vorhandenen
grol3en Flurstlcke geteilt werden und eine Hinterliegerbebauung ermdglicht wird.

Das Verfahren soll im beschleunigten Verfahren gemaf §13a Abs. 1 BauGB durch-
gefuhrt werden.

Im Geltungsbereich des Bebauungsplanes werden die derzeit rechtskraftigen Be-
bauungsplane Nr. 301, 301, 1. und 3. Anderung ,Nord*“ sowie 325 A, 1. Anderung
,Mittelpunkt® zum Teil Uberplant.

Eine Berichtigung des Flachennutzungsplanes ist fur das Flurstlick 4, Flur 3, Gemar-
kung Ingeln, notwendig. Sie wird parallel zum Bebauungsplanverfahren durchgefihrt.

Vorlage gefertigt von SV Team Mitzeichnungen

Diktatz.: 61




Sachverhalt:

Die Flurstucke innerhalb des Geltungsbereichs weisen Grofden von ca. 720 m? bis
ca. 2500 m? auf und bieten Platz flr eine weitere Bebauung im hinteren Teil der Flur-
stucke (Hinterliegerbebauung). Das derzeitige Planungsrecht durch die Bebauungs-
plane Nr. 301, 301, 1. und 3. Anderung und 325 A, 1. Anderung verhindert eine sol-
che Bebauung aufgrund der festgesetzten Baugrenzen und des Maldes der baulichen
Nutzung.

Der Bebauungsplan Nr. 340 ,Am Holztor” soll die bebaubaren Flachen vergrollern,
sodass neue Bauflachen geschaffen werden konnen. Die Erschliefung der hinteren
Baugrundstiicke erfolgt durch Wohnwege entlang der vorderen Grundstlicksgrenzen.
Insgesamt konnten durch die Verdichtung ca. 35 neue Wohngrundsticke geschaffen
werden, sofern alle Anlieger mit einer Bebauung im hinteren Teil ihres Grundstlickes
einverstanden sind.

Es kann ein beschleunigtes Verfahren gemal §13a Abs. 1 BauGB ohne frihzeitige
Beteiligungsverfahren und Erstellung eines Umweltberichtes durchgefiihrt werden.

Der Flachennutzungsplan kann ohne eigenes paralleles Verfahren im Wege der Be-
richtigung angepasst werden.

Im Auftrag

Axel Gruning

Anlage
Ubersichtsplan des Geltungsbereichs



	Datum
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Sachverhalt
	Anlage

